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Die Bautätigkeit im labre 1933.
Die Baustatistik des Bundesamtes für Industrie,

Gewerbe und Arbeit erfaßte im Jahre 1933 wie im
Vorjahre insgesamt 393 Gemeinden mit 2000 und
mehr Einwohnern. Wenn man sich zunächst nur auf
den Vergleich mit dem Vorjahre beschränkt, so ist
festzustellen, daß die Zehl der fertiggestellten Wohn-
gebäude um 400, die Zahl der Wohnungen jedoch
um rund 4000 abgenommen hat. An Wohnungen
allein wurden fertiggestellt:

Im Ganzen
davon in Zürich

Basel
Genf
Bern

Zusammen vier Großstädte
27 übrige Städte
358 übrige Gemeinden

1932

17,861
3,449
2.092
2,101
1.093

1933

13,855
1,410
1,813

965
1,374

8,735
4,495
4,631

5,562
3,868
4,425

Zürich und Genf haben also stark mit dem Bauen
zurückgehalten, Basel etwas schwächer, während in
Bern noch mehr Wohnungen entstanden als im Vor-
jähr. Vom Gesamtrückgang entfallen 3200 auf die
vier Großstädte, 600 auf die Mittelstädte und 200
auf die übrigen Gemeinden.

Nach den Gebäudearten verteilen sich die neuen
Wohnungen zu 2704 (2578) auf die Einfamilienhäuser,
zu 8505 (1 1,379) auf die Mehrfamilienhäuser, zu 2519
(3705) auf die Wohn- und Geschäftshäuser und zu
127 (199) auf die anderen Gebäude mit Wohnungen.
Im Gegensaß zu den übrigen Gebäudearten hat
also der Einfamilienhausbau, der meist auch
Eigenhausbau ist, noch zugenommen. Abge-
nommen hat vor allem die Zahl der Mietwoh-
n u n g e n.

Von den Gemeinden selbst sind nur 57 (50)
Wohnungen gebaut und finanziert worden. Ge-
meinnüßige Baugenossenschaften haben
mit 478 nicht einmal den Drittel des Vorjahres er-
reicht; weniger stark, aber immerhin noch deutlich
genug, ist darum der Rückgang bei den andern Er-
steller- oder Finanzierungskategorien.

Was die Woh n u n g s g rö ße anbetrifft, so schei-
nen eher die größern Wohnungen am Rückgang
etwas stärker beteiligt zu sein. Die Dreizimmer-
wohnungen stellen mit 5177 (7064) Wohnungen
immer das weitaus stärkste Kontingent.

Auf je 10,000 Einwohner der erfaßten Gemein-
den wurden im Jahre 1933 noch 54 Wohnungen

gegen 70 im Vorjahre erstellt. An der Spiße stehen

Basel-Stadt mit 117(135), die Kantone Waadt
mit 109 (115), Genf mit 75 (149), Tessjn mit 64 (49)

und Bern mit 60 (51) Wohnungen. Zürich folgt erst

mit 53 Wohnungen an achter Stelle.

Die Regelung der Tätigkeit
von Bausparkassen.

Im Entwurf für das eidgenössische Bankgeseß
wird der Bundesrat bekanntlich ermächtigt, die Tä-

tigkeit der Bausparkassen zu regeln. Die stände-
rätliche Kommission hatte bei der Vorberatung des

Geseßes mit Genugtuung davon Kenntnis genom-
men, daß die Frage innerhalb des Finanz- und Ju-

stizdepartementes früher schon studiert worden war.
Im Gegensaß zum Bundesrat wollte die Kommission

die Regelung aber nicht gleichzeitig mit dem Bank-

geseß, sondern vorher schon ohne Verzögerung in

Wirksamkeit seßen. Zu diesem Zwecke wurde der
Bundesrat eingeladen, einen Bundesbeschluß
mit dringlichem Charakter schon fur die Juni-
session einzureichen und die Regelung dann so
rasch als nur möglich durch Vollziehungsverordnung
praktisch wirksam zu machen.

Die eidgenössischen Departemente der inanz
und Justiz haben denn auch unverzüglich das Stu-

dium der Frage fortgeführt. Um gewisse Richtlinien

und Einzelheiten genauer zu besprechen und abzu-

klären, fand zwischen dem Vorsteher des eidgen.

Finanzdepartementes, Bundesrat Meyer, und dem

Vorsteher des Justizdepartementes, Bundesrat Bau-

mann, unter Beizug von je drei Beamten der ge-
nannten Departemente eine Konferenz statt, deren

Ergebnisse nunmehr eine rasche Förderung der tnt-
würfe für Geseß und Verordnung gewährleisten.

Es ist wenig offizielles Material über die Bau-

Sparkassen vorhanden. Man muß indessen annehmen,

daß von den verschiedenen Kassen bisher tur über
300 Mill. Fr. Verträge abgeschlossen worden sind.

Davon dürften allerdings nur 25—30 Mill. Fr. wirk-
lieh einbezahlt sein.

Der Bundesbeschlufj wird Vorschriften über die
Sicherung der einbezahlten Gelder enthalten. Und
da es im System der Kassen zu liegen scheint, daß
die Kreditanwärter je nach Maßgabe ihrer Zahlungen

.Niusèfierie

^snci^fsrlìsr-^situng
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Ois ksuiâlîgkeît im Isk^e 19ZZ.
Dis Lsuslslisliic ciss öuncisssmlss lüc Incluslcis,

(Dswsciss unci /^cissil sclshls im lsiics 1933 wie !m
Voclslics insgsssml 393 Ssmsincisn mi) 2000 un6
msXc ^invvoìínscn. Wsnn msn sicii Tunsclisl nui- sul
cisn Vscgisicli mil cism Vocjslics issscîicsnicl, so isl
lsslTuslsiisn, cislz ciis ^siii cisc lscli^zsslsiilsn Woiin-
gsksucis um 400, 6is /slii cisc Woiinungsn jsciocii
um cunci 4000 sisgsnommsn (isl. /^n Woiinungsn
siisin vvuccisn lscliggsslsiil:

!m (3snTsn
cisvon in ^ucicii

össsi
(3snl
öscn

^ussmmsn visc (Dcohslscils
27 üiscigs 5>sc!ls
358 üiscigs (3smsincisn

19Z2

17,861
3,449
2.092
2,101
1.093

19ZZ

13,855
1,410
1,313

965
1,374

»,735
4,495
4,631

5,562
3,368
4,425

^.ücicii unci (3snl iisissn siso stscic mil cism Lsusn
Tucücicgsissilsn, ksssi el^ss sci^v/sclisc, wsiicenci in
Lscn nocli msiic Wolinungsn snlslsncisn six im Voc-
)siic. Vom (3sssmlcüci<gsng snllsiisn 3200 sul ciis
vis»- (3cohslsc!ls, 600 sul ciis 14ilislslscils unci 200
sul ciis üiscigsn (3smsincisn.

I4scii cisn (Dsissucissclsn vsclsiisn sicii ciis nsusn
Wolinungsn Tu 2704 (2578) sul ciis ^inlsmiiisnlisussc,
Tu 8505 (1 1,379) sul cìis iVisli^lsmiiisnlisussc, Tu 2519
(3705) sul ciis Wolin- unci <3ssciisllslisussc unci Tu
127 (199) sul ciis snciscsn (Dsizsucis mil Woiinunzsn.
im (3szsnssh Tu cisn üizcigsn (3sissucissclsn lisl
siso cisc ^inlsmi!isni^sus!ssu, cisc msisl sucii
kiigsniisusissu isl, nocii Tugsnommsn. ^iszs-
nommsn iisl voc siism ciis ^s14 6sc (4isivvc>1i-
u^ 6 1^.

Von cisn (3smsincisn zsiizzi zinci nuc 57 (50)
Wolinungsn gsizsui unci iinsnTiscl woccisn. (3s-
msinnüizigs ösugsno55sn3ciisiisn iisksn
mil 478 niciii sinmsi cisn Ontlsi cisz VocjsiicsZ sc-
csiciili ^snigsi- zlscic, sizsc immsciiin nociii cisuilicli
gsnug, izi ciscum cisc kücicgsng izsi cisn snciscn
zlsiisc- ocisc I-'insnTisi'ungZlcsisgoi'isn.

Ws8 ciis VVoii n u n g 8 g cö hs snlzsii-iiil, so sciisi-
nsn slisc ciis gcoizsco Woiinungsn sm kücicgsng
slv^ss sisrlcsi- izsisiiigi Tu ssin. Dis DcsiTimmsi--
^oiinungsn 8lsiisn mil 5177 (7064) Woiinunzsn
immsc ciss wsiisus siscicsis Xoniingsni.

^u( )s 10,000 ^invvoiinsc cisc scislzisn (3smsin-
cisn wuccisn im isiics 1933 nocii 54 ^olinungsn
^s^sn 70 im Vo^si^s sc8lsii1- /^n cisc 5pii^s slsiisn
Ss8s!-5lscii mil 117(135), ciis Xsnlons Wsscil
mil 109 (115), Qsnl mil 75 (149), Is88>n m>l 64 (49)

ösi'n mil 60 (51) Wo^n^r,^Sii. Xüficli soi^i sr5i

mil 53 Wohnungen sn sciilsc 5lsiis.

vie kegelung 6er ssiigkeit
von Ksu5psrlîâ»en.

im ^nlwuck lüc clss sicigsnössisciis ösnicgs8slz
wicci cisc öuncis8>'sl izslcsnnllicii scmsciiligl, ciis Is-
ligicsil cisc ösu8psci<s88sn TU csosin. Die slsnos-
»-âîlicliS KommÌ55ÌOn ^slis ^si cier Vorversiusig ciez

Ossslzss mil (3snugluunz cisvon Xsnnlnis gsnom-
MSN, cisk; ciis ('cszs innsciisiis cis8 s-insnT- unci iu-
stiTcispsclsmsnlss iculisc sciion sluciiscl vvoccisn vvsc.

im (3sgsnsslz Tum öuncissrsl vvoiils ciis Xomm>88>on

ciis ksgsiunz sissc niciil gisicliTsilig mil cism osnic-

gsssl), soncisrn vociisc scîion olins VsrTÖgscun^ m

Wii-i<8SmI<SÌl sslzsn. ^u 6isssm ^v/sci<s vvuccis asc

ôuncissml singsiscisn, sinsn gu n ci s so s scn i u i)

mil cicingiiciism Lliscslclsc sc^ion luc ciis iun >-

session sinTucsiclisn unci 6is ksgsiung cisnn so
csscii sis nuc mögiicii ciurcii VoiiTisliungsvscocclnung
prslcliscii wicicssm Tu msciisn.

Dis sicigsnössisciisn Dspsclsmsnls osc !nsnT
unci iusliT lisissn cisnn sucli unvscTÜgi>cn ciss dlu-
ciium cisc k3sgs loclJsluiicl. Dm gsvvisss X>cnli>n>sn

unci ^inTsiinsilsn gsnsusc Tu izsspcscnsn unci svTu-
iciscsn, lsnci Twisciisn cism VocslsXsc ciss s>ci^sn.
^insnT^spsclsmsnlss, Luncisscsl I^lsvsc, unci 6sm
Vocslslisc ciss iusliTcispsclsmsnlSs, ouncisscsl osu-

msnn, unlsi- ösiTug von )s cicsi össmlsn gs-
nsnnlsn Dspsclsmsnls sins XonlscsnT ^>sll, oscsn

^c^sisnisss nunmsiir sins csscks I^öcciscung cisc onl-
wücls lüc <3sssl) unci Vscoccinung gsv/sncis>slsn.

isl wsniz ollÌTÌsiiss 14slscisi üissc ciis ksu-

spscicssssn vociisncisn. (4sn muh incissssn snnslimsn,
cish von cisn vscscliiscisnsn Xssssn isisnsc luc uosc
300 14iii. I^c. Vsclcsgs sisgssciiiosssn v/occisn s>n6.

Dsvon ciücllsn siiscciings nuc 25—50 IVIiii. nc. v/>cic-

licii sinissTsiiil ssin.
Der wî^ci Vo^c^l-isien üve»- ciis

5iciiscung cisc sinizsTsisilsn (Dsicisc snlXsitsn. Dnci
cis ss im 5^slsm cisc Xssssn Tu iisgsn sciisinl, cish
ciis Xcsciilsnwsclsc js nscii I^ishgsks il^csc ^siiiunczsn
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